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Liebe Roßleithnerinnen!
Liebe Roßleithner!
Liebe Gäste!

Die Wintermonate des Jahres 2023 auf 
2024 werden bestimmt wieder neue 
Temperaturrekorde in der langjähri-
gen Statistik erreichen.
Ich möchte mich bei allen Fuhrunter-
nehmungen und Landwirte bedanken, 
die sich immer wieder bemühen, alle 
Güterwege und Gemeindestraßen 
von Schnee und Eis frei zu halten. 
Dabei die Balance zu finden und es 
allen recht zu machen, ist nicht im-
mer leicht. Für den einen wird zu viel 
Streugut aufgetragen, für den anderen 
zu wenig. Es gilt der Grundsatz: So 
viel wie nötig, so wenig wie möglich!

Der Erhalt von ÖBB Schnupperticket, 
Anrufsammeltaxi und Schulküche ist 
mir sehr wichtig. Das sind Gemeinde-
leistungen für unsere Familien, Pensi-
onisten und Kinder. Dafür werde ich 
mich auch in Zukunft weiter einset-
zen. 

Dieses Arbeitsjahr werden wir uns 
auch wieder den Schwerpunkten 
Nachhaltigkeit, Energieeffizienz und 
Versorgungssicherheit widmen.
Es sind Investitionen in folgenden Be-
reichen geplant:
•	 Sanierung Kanalpumpstationen
•	 Photovoltaikanlagen
•	 LED Beleuchtungen
•	 Heizungstausch
•	 Löschwasserbehälter
•	 Schutzbauten, uvm

Die Gemeinden sind verpflichtet, den 
GEP (Gefahrenabwehr und Entwick-
lungsplan) vom Land OÖ und der 
Landesfeuerwehr umzusetzen. Des-
halb beschäftigen uns wir, die Bürger-
meister der Gemeinde Edlbach, Roß-
leithen und Windischgarsten, derzeit 
intensiv mit der Planung und Finan-
zierung des gemeindeübergreifenden 
Projektes „Neubau Feuerwehrhaus“. 
Der Standort, die Ausführung und na-
türlich die Kosten sind dabei die größ-
ten Herausforderungen.
Ich hoffe, dass bei der Umsetzung 
von so einem Großprojekt die dafür 

notwendige finanzielle Unterstützung 
vom Land Oberösterreichbereitge-
stellt wird!

Ich wünsche Ihnen allen frohe 
Ostern, viel Spaß beim Eier suchen 

und ein paar schöne freie Tage!

Ihr Bürgermeister
Kurt Pawluk    

Bürgermeisterpunsch: Übergabe der Geldspenden
Am 16.12. 2023 lud ich auf Punsch und Kekse für den 
guten Zweck vor dem Gemeindeamt ein. Es wurde le-
diglich um freiwillige Spenden gebeten. Die Spendenbe-
reitschaft war überwältigend. Binnen 3 Stunden kamen 
€ 610,00 zusammen.

Einen Tag nach der sehr erfolgreichen Aktion überreichte 
ich die gesamten Einnahmen an unsere Gemeindebediens-
tete, Frau Sandra Knittl-Frank. Sie wird diese Einnahmen 
verwalten und im gegebenen Fall in meinem Beisein an Ge-
meindebürerInnen, in finanziellen Schwierigkeiten, über-
reichen. Dadurch kann unbürokratisch und schnell geholfen 
werden.
Die Einnahmen von 2022 in Höhe von € 600,00 wurden 
an zwei verwitwete Frauen verteilt. Einmal konnte bei der 
Stromnachzahlung und einmal bei der Wohnungs- und Be-
triebskostenabrechnung geholfen werden.

Danke an Gemeindevorstand Gerlinde Grill und Partei-
vorsitzende Marina Pfeiffenberger für den Punsch und die 
Kekse. Beides wurde kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Windischgarstens Bürgermeister Bernhard Rieser stellte für 
diesen sozialen Zweck eine Punschhütte gratis zur Verfü-
gung - auch dafür ein herzliches „Vergelt‘s Gott!“.
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Zugtickets

Anrufsammeltaxi

Nach wie vor stellt die Gemein-
de Roßleithen 2 Bahntickets (inkl. 
Kernzone) für die Strecke Win-
dischgarsten - Linz Hbf. zur Verfü-
gung.
Bitte nutzen Sie die kostengünstige 
(€ 10,00 pro Ticket und pro Tag) und 
umweltfreundliche Möglichkeit nach 
Linz zu fahren. Es wäre Schade, wenn 
wir aufgrund zu geringer Nachfrage 
dieses Service eventuell eingestellt 
werden müsste.

Das Anrufsammeltaxi ist ein kostengünstiges öffentliches Verkehrsmittel und arbeitet „bedarfsorientiert“.
Wenn Sie dieses Verkehrsmittel benötigen, müssen Sie einfach mindestens eine halbe Stunde vor der fahrplanmäßigen 
Abfahrt (lt. Fahrplan - siehe unten) telefonisch bei der Firma Taxi Rebhandl unter 07562/5339 oder 0664/907 60 20 „be-
stellen“. Der Fahrpreis beträgt derzeit € 5,00 pro Fahrt und Fahrgast. Die Fahrt wird im Taxi bar bezahlt.

Spende für das klimafreundliche 
Zugticket von Roßleithen!

Viele Familien, PensionistInnen und 
Tagesausflügler nützen das günstige 
umweltschonende Bahnticket plus 
Kernzone für einen Besuch in unse-
rer Landeshauptstadt. Leider ist diese 
Dienstleistung für unsere Bürger nicht 
kostendeckend.

Als Bürgermeister ist mir der Erhalt 
des seit vielen Jahren gut etablierten 
nachhaltigen Angebots sehr wichtig.
Deshalb überreichte ich eine Spende 
von € 200,00 aus dem Projekt ,,Punsch 
und Keks für den sozialen Zweck“.

Foto: Bgm. Kurt Pawluk und Verwaltungsbe-
dienstete Maria Müller

Amtsleiternachmittag in Roßleithen
Der Einladung der Roßleithner 
Amtsleiterin Bernadette Hüttner-
Aigner zur Amtsleitertagung am 
4. März in Roßleithen folgten 17 
der 23 Gemeinden im Bezirk. Bgm. 
Kurt Pawluk begrüßte die Amtslei-
terinnen und Amtsleiter und stellte 
seine Gemeinde vor. Inhaltlich gab 
es diesmal einen Vortrag der Gleich-
behandlungsbeauftragten Heidemarie 
Bräuer vom Land OÖ, die auch für die 
Anti-Diskriminierung von Landesbe-
diensteten und 25.000 Gemeindebe-
diensteten in OÖ zuständig ist. Weiters 
standen aktuelle Managementthemen 

aus Sicht des Amtsleiterverbandes FLGOÖ am Programm, sowie Haftungsthe-
men der Oö. Versicherung und Finanzthemen sowie die Vorbereitung auf die 
EU-Wahl, vorgebracht von BH-Gemeindeprüferin Elke Pöcksteiner.
Eine Besonderheit ist, dass der gesamte Einladungs- und Kommunikationspro-
zess elektronisch auf der Plattform MS-Teams abgewickelt wird, effizient und 
papierlos. E-Mail hat ausgedient. Im Bedarfsfall werden die Tagungen auch 
elektronisch abgehalten oder Informationen elektronisch über eine Plattform 
ausgetauscht und damit automatisch allen zur Verfügung gestellt.
Text: Mag. FH Reinhard Haider
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Rückblick Auszug Gemeinderatssitzung vom 08.02.2024
1. Verein zur Förderung der Infrastruktur der Gemeinde Roßleithen & Co KG; Voranschlag 2024 und MEFP 
2024-2028; Genehmigung - Beschluss
Der Voranschlag wurde von der Amtsleiterin als Geschäftsführerin des VFI der Gemeinde Roßleithen & Co KG vorge-
tragen. Der Gemeinderat beschloss durch Handhebung einstimmig, den Voranschlag 2024 und den MEFP 2024-2028 des 
Vereins zur Förderung der Infrastruktur der Gemeinde & Co KG in der vorliegenden Form.

2. Voranschlag 2024 
a) Beschlussfassung gegenseitige Deckungsfähigkeit - Bereich 12 der Härteausgleichskriterien 
Gem. § 7 Oö. GHO kann der Gemeinderat bei Mittelverwendungen der laufenden Geschäftstätigkeit, zwischen denen 
ein sachlicher und verwaltungsmäßiger Zusammenhang besteht, zur besseren wirtschaftlichen Verwendung der Mittel 
beschließen, dass Einsparungen bei einem Konto zum Ausgleich des Mehrerfordernisses bei einem anderen Konto heran-
gezogen werden dürfen. Da die Härteausgleichskriterien der Gemeindefinanzierung Neu für den Bereich 12 (Sonstige In-
vestitionen, Sachausgaben Kontenklasse 4, Instandhaltungen, Post- und Telekommunikationsdienste) eine entsprechende 
Beschlussfassung durch den Gemeinderat für Härteausgleichsgemeinden vorgeben, möge der Gemeinderat eine gegen-
seitige Deckungsfähigkeit für diesen Bereich beschließen. Durch Handhebung beschloss der Gemeinderat einstimmig, 
die gegenseitige Deckungsfähigkeit im Bereich 12 der Härteausgleichskriterien in der vorliegenden Form.
b) Beschlussfassung hauswirtschaftliche Sperre von 15 % der Netto-Auszahlungen 
Gem. § 14 Oö. GHO kann der Gemeinderat zur Aufrechterhaltung des finanziellen Gleichgewichts oder aus gesamt-
wirtschaftlichen Gründen eine Sperre der Inanspruchnahme von Veranschlagungsbeträgen bis zu einem anzugebenden 
Betrag und bis zu einem anzugebenen Zeitpunkt beschließen. Da die Härteausgleichskriterien in den Richtlinien zur 
Gemeindefinanzierung Neu die Beschlussfassung einer derartigen, haushaltswirtschaftlichen Sperre in der Höhe von 15 
% der Voranschlagsbeträge bis zum 1. Oktober des VA-Jahres im Bereich 12 (Sonstige Investitionen, Sachausgaben Kon-
tenklasse 4, Instandhaltungen, Post- und Tele-kommunikationsdienste) für Härteausgleichsgemeinden vorsehen, möge 
der Gemeinderat einen Beschluss wie folgt fassen: haushaltswirtschaftliche Sperre von 15 % der Inanspruchnahme der 
Voranschlagsbeträge in diesem Bereich bis zum 1. Oktober 2024. Der Gemeinderat beschloss durch Handhebung ein-
stimmig, die hauswirtschaftliche Sperre von 15 % der Netto-Auszahlungen in der vorliegenden Form zu genehmigen.
c) Mittelfristiger Ergebnis- und Finanzplan 2024-2028 inkl. Prioritätenreihung für investive Vorhaben 
Prioritätenreihung MEFP 2024-2028
Errichtung bzw. Fertigstellung Löschwasserbehälter Peterkurve (Schweizersberg) 2024
Errichtung Aussichtsplattform beim Pießling Ursprung 2024
Sanierung Pumpwerke 2024
Ausbau Siedlungsstraße - Bauprogramm 2023 (Freyst.) 2024
Digitalfunkgeräte 2024
Ankauf gebrauchtes Skidoo (in Kooperation mit Wdg.) 2024
Ankauf Kühl-Gefrierkombi Krabbelstube 2024
Trinkwasserversorgungskonzept 2024
WEV-Instandhaltungsmaßnahmen 2023 2024
Gewässerbezirk - Instandhaltungsmaßnahmen 2024/2025 Teichl 2024
WLV - Instandhaltungsmaßnahmen 2023 2024
WLV - Pießling Ursprung Steinschlagschutznetz 2024
Photovoltaikanlage Gemeindeamt 2024
Photovoltaikanlage Nahwärme 2024
Erneuerung Heizung Kindergarten 2024
Volksschule - Umstellung auf LED-Beleuchtung 2024
Errichtung Löschwasserbehälter (Rading) 2024

Der mittelfristige Ergebnis- und Finanzplan 2024-2028 inklusive Prioritätenreihung für investive Vorhaben wurde vom 
Gemeinderat einstimmig durch Handhebung in der vorliegenden Form beschlossen. 
d) Festsetzung Dienstpostenplan 
Aufgrund der Personalveränderungen musste der Dienstpostenplan angepasst werden. Durch Handhebung beschloss der 
Gemeinderat einstimmig, die Festsetzung des Dienstpostenplanes in der vorliegenden Form. 
e) Voranschlag 2024 
Der Voranschlag 2024 wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und auch in der vorliegenden Form durch Hand-
hebung einstimmig beschlossen.



  5

A
U

S
 D

E
R

 G
E

M
E

IN
D

E
S

T
U

B
E

  5

Rückblick Auszug Gemeinderatssitzung vom 08.02.2024

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzungen findet am Donnerstag, 25.04.2024 um 18.00 Uhr 
im Saal der Gemeinde Roßleithen statt.

7. Gewässerbezirk Linz; Instandhaltungsprogramm 2024-2025 Teichl-Fluss; Finanzierungsvereinbarung - Be-
schluss
Vom Gewässerbezirk Linz wurde der Gemeinde Roßleithen eine Verpflichtungserklärung für Instandhaltungsmaßnah-
men am Teichl-Fluss für die Jahre 2024-2025 vorgelegt. Die Gesamtkosten werden mit € 90.000,00 geschätzt, wobei 
konkrete Baumaßnahmen vorerst noch nicht bekannt gegeben wurden. Mit dieser Verpflichtungserklärung ist die Ge-
meinde verpflichtet, einen Anteil von 25 % vom Drittel der Gesamtbaukosten in Höhe von € 7.500,00 zu übernehmen. 
Der Gemeinderat beschloss durch Handhebung einstimmig, die Finanzierungsvereinbarung betreffend Gewässerbezirk 
Linz, Instandhaltungsprogramm 2024-2025 Teichl-Fluss.

4. Projekt „Steinschlagschutzmaßnahmen Pießling Ursprung“; diverse Beschlüsse 
a) Finanzierungsplan
Bereits seit dem Vorjahr ist im Bereich des Pießling Ursprungs der Bau einer Aussichtsplattform geplant. Aufgrund der 
generellen Steinschlaggefahr im Bereich des Pießling Ursprungs, wurde seitens der Wildbach- und Lawinenverbauung 
ein geologisch-geotechnisches Gutachten bei der mjp Ziviltechniker GmbH in Auftrag gegeben. Aufgrund dieses Er-
gebnisses wurde seitens der WLV eine Kostenschätzung zur Errichtung der Steinschlagschutznetze vorgelegt, welche 
sich auf € 205.000,00 inkl. MwSt. belaufen. Der gegenständliche und in vorliegender Form gegebene Finanzierungsplan 
wurde vom Gemeinderat durch Handhebung einstimmig beschlossen.
b) Abschluss eines Dienstbarkeitsvertrages
Für die Umsetzung des Projekts „Steinschlagschutzmaßnahmen Pießling Ursprung“ ist auf rechtlicher Basis noch der 
Abschluss eines Dienstbarkeitsvertrages zwischen der Gemeinde Roßleithen und dem Grundstückseigentümer notwen-
dig. Durch Handhebung beschloss der Gemeinderat einstimmig den Abschluss des Dienstbarkeitsvertrages.

6. Kindergarten Pießling; Erneuerung der Heizungsanlage - Grundsatzbeschluss
Da die Heizung im Kindergarten am ältesten ist (Bj. 1989), soll mit dem Austausch dieser Heizung begonnen werden. Am 
16.01.2024 hat eine Sitzung des Bau- gemeinsam mit dem Umweltausschuss stattgefunden, wobei der mögliche Einbau 
einer Wärmepumpe im Kindergarten Pießling vorgestellt wurde. Als alternative Option gäbe es noch die Möglichkeit, 
eine Pelletheizung einzubauen, wobei die Vor- und Nachteile beider Heizungsanlagen noch genauer beleuchtet werden 
müssen. Durch Handhebung beschloss der Gemeinderat einstimmig, einen Grundsatzbeschluss zum Heizungsaustausch 
im Kindergarten Pießling zu fassen.

5. Gemeindeamt und Nahwärmeanlage Roßleithen; Errichtung einer PV-Anlage - Grundsatzbeschluss
Bereits seit mehreren Jahren besteht die Überlegung, am Gemeindeamt eine Photovoltaik-Anlage zu errichten. Aufgrund 
der guten Förderlage und der Möglichkeit, der Verwendung von KIP-Mittel, soll dieses Projekt im heurigen Jahr um-
gesetzt werden. Im Zuge der ersten Erhebungen hat sich herausgestellt, dass eine Errichtung einer PV-Anlage auf dem 
Gebäude der Nahwärmeanlage ebenfalls zweckmäßig wäre. Die voraussichtlichen Größen der beiden Anlagen betragen:
Gemeindeamt: 35,0 kWp, Nahwärmeanlage: 17,2 kWp; Die Planung und Abwicklung soll durch ein Planungsbüro erfol-
gen. Die beiden Anlagen sollten Blackout-tauglich geplant werden. Einen Grundsatzbeschluss zum Bau einer PV-Anlage 
auf dem Gemeindeamt und auf der Nahwärmeanlage zu fassen, wurde durch Handhebung einstimmig vom Gemeinderat 
beschlossen.

3. Bericht des Prüfungsausschusses vom 25.01.2024 - Kenntnisnahme
Der vom Prüfungsausschuss erstellte Bericht über die am 25.01.2024 stattgefundene Prüfung wurde dem Gemeinderat 
vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht und von diesem zur Kenntnis genommen.

f) Festsetzung der im VA vorgesehenen Darlehensaufnahmen 
Es ist nicht geplant, ein zusätzliches Darlehen im Haushaltsjahr 2024 aufzunehmen. Durch Handhebung beschloss der 
Gemeinderat einstimmig, keine zusätzlichen Darlehen für das Haushaltsjahr 2024 gemäß Festsetzung wie im VA aufzu-
nehmen.
g) Betrag, ab dem Abweichungen im NVA bzw. RA zu begründen sind
Wie in den Jahren zuvor wird auch für das Jahr 2024 die Festsetzung eines Betrages, ab dem Abweichungen im NVA 
bzw. RA zu begründen sind, von € 3.000,-- bzw. mehr als 5 % empfohlen. Erwähnenswerte Summen, die unter der 5 % 
Grenze liegen, sollen ebenfalls angeführt und begründet werden. Der Betrag, ab dem Abweichungen zu begründen sind 
wurde vom Gemeinderat mit € 3.000,00 bzw. mehr als 5 % durch Handhebung und in der vorliegenden Form einstimmig 
beschlossen.
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Förderung der Betriebsgemeinschaft
„Zum Zeichen meiner Wertschätzung 
und als Dank für die gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung durch mein 
Gemeindeteam sowie zur Förderung 
der Betriebsgemeinschaft trafen wir 
uns, nach getaner Arbeit, zum As-
phaltstockschießen bei der Stocksport-
halle in Windischgarsten. Es gilt jedem 
einzelnen Gemeindebediensteten ein 
großes Danke für den Einsatz in unserer 
Gemeinde. Seien es die Kindergärtne-
rinnen, die Volksschulbediensteten, die 
Reinigungskräfte, die Bauhofmitarbeiter 
bis hin zu den Verwaltungsbediensteten 
am Gemeindeamt. Alle erbringen täglich 
hervorragende Leistungen, die uns allen 
zugute kommen. Das gehört immer wie-
der vor den Vorhang geholt! 

Dienstjubiläum Gerhard Neudeck

Text + Foto: Manuela Klinser

30. Geburtstag Mag.a Bernadette Hüttner-Aigner
Liebe Bernadette!

Auch auf diesem Wege möchten wir dir noch einmal 
recht herzlich zu deinem runden Geburtstag gratulieren 

und wünschen dir für das neue Lebensjahr viel 
Erfolg, Ausdauer, Gelassenheit, Spaß und vor 

allem Gesundheit!
Bgm. Kurt Pawluk und das gesamte Team 

der Gemeinde Roßleithen

Fotos + Text: Manuela Klinser

„Lieber Gerhard! Als Bauhofmit-
arbeiter trägst du maßgeblich dazu 
bei, die Infrastruktur der Gemeinde 
zu erhalten und zu verbessern und 
leistet damit unverzichtbare Arbei-
ten für die Bevölkerung. 
Ich gratuliere dir recht herzlich zum 
20-jährigen Dienstjubiläum und be-
danke mich für deine hervorragende 
Arbeit, deine Verlässlichkeit und Ein-
satzbereitschaft zu jeder Jahreszeit 

und bei jeder Witterung. Ich bitte dich 
weiterhin um dein Engagement und 
wünsche dir viel Freude bei deiner 
Tätigkeit!“, so der Bgm. Kurt Pawluk

Als kleines Dankeschöne überreichte 
Bgm. Kurt Pawluk einen Geschenk-
korb.

Text + Foto: Manuela Klinser

Danke auch an Willi und Günther für die hervorragende Betreuung und Be-
wirtung!“, so Bgm. Kurt Pawluk.
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Personalangelegenheiten
Das Jahr 2024 - ein Jahr voller Abschiede und Neuanfänge:
Melanie Rappold: Ihre „Gemeindekarriere“ begann nach ihrer 
Matura im Juli 2005 - damals noch in den alten Gemäuern des 
ehemaligen Gemeindeamtes. Ihr damaliges Aufgabengebiet war 
die „Allgemeine Verwaltung“ - ein sehr vielfältiger Bereich, bei 
dem es nie langweilig wurde. Schon damals durfte sie in die Buch-
haltung „reinschnuppern“ und nachdem der damalige Buchhalter 
August Aigner die Amtsleitung übernahm, war für Melanie sofort 
klar, dass sie seinen Job übernehmen möchte. Abwechslung zu die-
ser doch sehr „trockenen Materie“ fand sie beim Verheiraten. Mehr 
als 50 Paare durfte sie in den Hafen der Ehe führen. Mit Ende Feb-
ruar 2024 beginnt für sie nun ein neuer Lebensabschnitt. 
Bgm. Kurt Pawluk: „Liebe Melanie, ich möchte mich noch ein-
mal ganz herzlich für deine Treue und vor allem für die wirk-
lich hervorragende Arbeit bedanken und wünsche dir für dei-
nen neuen beruflichen Abschnitt alles erdenklich Gute!“

Simone Eggl: 
Simone wurde als Karenzvertre-
tung für Evelyn Schöngruber am 
01.04.2022 im Bürgerservice einge-
stellt. Sie fand sich sehr schnell in 
diesem vielfältigen Arbeitsbereich zu-
recht. 
„Liebe Simone, ich bedanke mich 
recht herzlich für deine hervorra-
gende Arbeit und wünsche dir für 
deine neue Arbeitsstelle und für 
deinen weiteren Lebensweg alles er-
denklich Gute!“, so der Bgm. Kurt 
Pawluk

Herbert Humpl:
Herbert war seit 21.12.2019 als Was-
serwart für die Gemeinde Roßleithen 
tätig. Als gelernter Installateur hatte er 
für diesen Beruf die besten Vorausset-
zungen. Am 14.01.2024 beendete er 
sein Dienstverhältnis mit der Gemein-
de Roßleithen, um sich neuen Heraus-
forderungen zu stellen.
Bgm. Kurt Pawluk: „Lieber Her-
bert! Ich bedanke mich auch bei dir 
und wünsche dir für die Zukunft al-
les Gute!“

Neu bei uns im Team ist Frau Elgrid Friessnegg. Sie übernahm im Februar 
2024 die Geschicke in der Buchhaltung:
Ich bin im Jahr 1967 in Graz geboren und auch dort zur Schule gegangen. Nach 
der Matura am BORG Hasnerplatz habe ich noch das Kolleg für Berufstätige an 
der Handelsakademie in Graz besucht und ebenfalls mit Matura abgeschlossen.
In den letzten Jahren konnte ich, durch meine kaufmännische Ausbildung, viel-
seitige Berufserfahrungen in unterschiedlichen Bereichen sammeln. 1993 zog 
ich nach Liezen, wo ich derzeit auch wohnhaft bin. Ich lebe in einer Lebensge-
meinschaft und habe einen 24-jährigen Sohn.
Meine Hobbys sind sportliche Betätigungen wie wandern, Schitouren und 
schwimmen aber auch handarbeiten liegt mir sehr. Ich freue mich im Team 
der Gemeinde Rossleiten ab nun mitarbeiten zu dürfen, da ich mich gerne mit 
Zahlen beschäftige.
„Liebe Elgrid! Ich darf dich in unserem Team ganz herzlich willkommen 
heißen und wünsche dir für deine verantwortungsvolle Tätigkeit viel Aus-
dauer und freue mich auf die Zusammenarbeit!, so Bgm. Kurt Pawluk.

Mein Name ist Harald Rebhandl und ich absolviere von Jänner bis Anfang April, 
im Rahmen einer Umschulung über das BBRZ mein Praktikum auf der Gemeinde 
Roßleithen.
Nach dem Abschluss meiner Bäckerlehre habe ich 18 Jahre als Bäckergeselle gearbei-
tet. Im Jahr 2005 begann  ich, aufgrund gesundheitlicher Probleme, mit der Ausbildung 
zum Fachsozialbetreuer der Altenarbeit. Nach 14-jähriger Tätigkeit im Bezirksalten- und 
Pflegeheim Windischgarsten musste ich wieder aufgrund gesundheitlicher Probleme um-
schulen und befinde mich derzeit in Ausbildung zum Bürokaufmann. Meine Hobbys sind 
radfahren und schwimmen.
„Lieber Harald! Schön, dass du bei uns bist und wir dich bei deiner Ausbildung zum 
Bürokaufmann untersützen können. Ich wünsche dir viel Erfolg bei deiner Umschu-
lung und alles Gute für deinen weiteren Lebensweg!“, so der Bgm. Kurt Pawluk.

Texte + Fotos: Manuela Klinser
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Das Präventionspaket „Gesundheit verstehen. Gesundheit leben“ geht in die 
nächste Runde mit dem Themenschwerpunkt „Immunsystem stärken“!
10.000 Schritte am Tag - eine einfache Regel um fit zu bleiben! Auto, Fahr-
stuhl, Rolltreppe oder Homeoffice, all das trägt dazu bei, dass unser Kör-
per immer weniger in Bewegung ist. Zunehmender Bewegungsmangel kann 
jedoch Folgen für unseren gesamten Bewegungsapparat haben. Damit wir 
möglichst lange fit und gesund bleiben, empfehlen Gesundheitsexperten täg-
lich 10.000 Schritte zu gehen. Dabei werden durchschnittlich 6-8 Kilometer 
zurückgelegt und ca. 500 Kalorien verbrannt. Regelmäßiges, moderates Ge-
hen würde bereits genügen, um unser Herz-Kreislaufsystem und verschie-
dene Stoffwechselprozesse anzukurbeln. Auch hinsichtlich Stressabbau und 
Vorbeugung von Depressionen wirkt sich das regelmäßige Gehen deutlich 
positiv aus. Gehen hat viele Vorteile: es ist kostenlos, eignet sich für fast 
alle Menschen und lässt sich ohne großen Aufwand hervorragend in Beruf, 
Freizeit und Alltag integrieren. Anfang September werden wir dazu einen 
Workshop „Immunstark - fit und gesund durch Bewegung im Freien“ 
anbieten. 

Euer Arbeitskreisleiter Bürgermeister Kurt Pawluk 

Körner und Kräuter für Gesunde Schulküche
Durch die Kriterien der Gesunden Küche wird gewährleistet, 
dass die angebotenen Speisen ausgewogen, abwechslungsreich 
und dem jeweiligen Bedarf angepasst sind. Das Essen schmeckt, 
tut gut und hält gesund. Die Schulköchin, Susanne Humer,  legt 
Wert auf die frische Zubereitung um Vitamine zu erhalten und 
den besten Geschmack auf die Teller zu zaubern. 
Seit dem Vorjahr bietet die Schulausspeisung ein Salatbuffet an, bei 
dem sich die Kinder selbst ihren Salatteller zusammenstellen kön-
nen. Zum Verfeinern der Salate, stellt der AK-Leiter der Gesunden 
Gemeinde Roßleithen, Bgm. Kurt Pawluk, auch heuer wieder ver-
schiedene Bio-Kräuter sowie Sonnenblumen-/Kürbis-/Pinienkerne, 
Walnüsse und Sesam zur Verfügung.
„Wir alle wissen, wie wichtig eine gesunde Ernährung ist. Das, was 
wir essen, hat großen Einfluss auf unseren Körper, unsere Stim-
mungslage und unser ganzheitliches Wohlbefinden. Mir ist es sehr 
wichtig, dass gesunde und ausgewogene Ernährung schon im Kin-
desalter beginnt. Da die Geschmäcker bekanntlich verschieden sind, 
können sich die Kinder beim Salatbuffet mit den bereitgestellten Ge-
würzen und Körner ihre eigenen Kreationen zusammenstellen!“, so 
der AK-Leiter der Gesunden Gemeinde Bgm. Kurt Pawluk.
Foto: Bgm. Kurt Pawluk; Text: Manuela Klinser

Franz de Paul Schröckenfux 
Gesellschaft m.b.H. Roßleithen

Sensen- und Mähmesserwerk

FUX Maschinenbau und Kunststofftechnik GmbH.
Roßleithen Nr. 72, 4575 Roßleithen

Tel.: 07562 / 61 11-0
www.schroeckenfux.at        www.fux.at
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Schlaf gut - Der Schlaf aus psychologischer Sicht
12.04.2024 um 19.00 Uhr im Saal der Gemeinde Roßleithen 
Schlaf ist ein wesentlicher Faktor, um sowohl psychisch als auch physisch gesund zu bleiben. 
Chronische Schlafstörungen und ein dadurch resultierendes Schlafdefizit können unsere Ge-
sundheit massiv beeinträchtigen und Auswirkungen auf unseren Alltag haben. Welche Fakto-
ren sind für eine gesunde Schlafhygiene wichtig? Welche unterschiedliche Schlaftypen gibt 
es? Es gibt viele Gründe an Schlafmangel zu leiden. Vor allem das abendliche Grübeln sorgt 
für Ein- und Durchschlafprobleme. Was kann man konkret dagegen tun?

Nordic Walking für ALLE! 

Die schwungvolle Bewegung beansprucht Herz und 
Kreislauf, regt den Stoffwechsel an, stärkt Muskeln und 
Knochen und rückt überschüssigen Pfunden zu Leibe. 

Mit Gerlinde Grill und Anita Thallinger - Kooperation 
mit der Gesunde Gemeinde Windischgarsten 

Start: Anfang/Mitte Mai jeweils um 18.30 Uhr beim 
Parkplatz der Sportanlage in Windischgarsten
Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben!
Danach jeden Montag um 18.30 Uhr, Walking Stöcke sind 
mitzunehmen.

Vorschau

Mit Referentin Michaela Perner-Dutzler MSc.; (verheiratet, 4 Kinder, angestellt im Sonnenpark Bad Hall 
– Psychosoziale Reha und in eigener Praxis in Windischgarsten tätig); Psychotherapeutin (Integrative Gestaltthera-
pie), Psychotherapeutin für SKJ in Ausbildung unter Supervision, Tanztherapeutin, Lehrtherapeutin, Supervisorin (BTA und 
BTD),Integratives Reiten (OKTR)
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DISNEY ZAUBER EROBERT ROßLEITHEN
Walt Disney, das lebende Symbol 
für die Verwirklichung von Träu-
men.
Wahrlich zauberhaft verlief der Fa-
schingsdienstag am Gemeindeamt 
Roßleithen. Der „faule Willi“, Po-
cahontas und Shrek erorberten die Ge-
meinde. Cruella de Vil, Minnie Mouse 
und Tinkerbell verzauberten mit ihrem 
Charme die Besucher.
Vielen Dank an das diesjähre Prin-
zenpaar: Prinzessin Manuela II. die 
Wander- und Dancing-Queen und 
Prinz Uli I. der Trainer vom U9 
Fußballteam (Manuela und Uli Ripfl) 
die uns auch heuer wieder inklusive 
Fanfarenzug und den bezaubernds-
ten Gardemädchen der Welt, einen 
Besuch abstatteten.

Neue Mitarbeiter wurden eingeschult!

Es wurde auch die Gelegenheit wahr-
genommen, sich an der Unterschrifte-
naktion bezüglich der Änderung der 
Schreibweise unseres Ortsnamens 
zu beteiligen! Gott sei Dank konnte 
an diesem Tag die benötigten Unter-
schriften nicht erreicht werden somit 
bleibt‘s dabei: ROßLEITHEN - so 
und nicht ANDERS!!

Bürgermeister Kurt Pawluk bekam 
von der bezaubernden Prinzessin den 
Hausorden verliehen!

Als Dankeschön lud der Bürgermeis-
ter zum Faschingsgschnas zur Stär-
kung des guten Arbeitsklimas in die 
Villa Sonnwend zum gemütlichen 
Ausklang ein.
Die Mitarbeiter/innen bedanken 
sich recht herzlich bei ihrem „Kapi-
tän“ für die Einladung zum Mittag-
essen und die leckeren Faschings-
krapfen!

Text + Fotos: Manuela Klinser
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Text + Fotos: Team Krabbelstube

Feiertage und Feste sind oft Höhe-
punkte im Krabbelstubenjahr. Ge-
meinsam mit den Kindern werden 
Feierinhalte thematisiert und al-
tersgerecht umgesetzt.       
Die Kinder erfahren so, welche Rol-
le alte Traditionen spielen und auch, 
welche Hintergründe hinter den Fes-
ten stecken. Gleichzeitig verbinden 
die Kinder die Anlässe vor allem mit 
Spaß und einer großen Portion Vor-
freude. So unterschiedlich wie die 
Feiertage und Anlässe sind, so unter-
schiedlich sehen am Ende auch die 
einzelnen Elemente aus. Wie z.B. der 
Fasching! 
In der Faschingszeit bekommen die 
Kinder Kostüme und Schminkfarben 
zur Verfügung gestellt. Wir respektie-
ren aber auch, dass es Kinder gibt, die 
sich nicht verkleiden wollen bzw. die 
sich in dem bunten Treiben nicht wohl 
fühlen. Deshalb schaffen wir auch fa-
schingsfreie Zonen bzw. ruhige Zo-
nen.
Am Rosenmontag und am Faschings-
dienstag ist der Höhepunkt der Fa-
schingszeit. An diesen beiden Tagen 
kommen alle Kinder die wollen ver-
kleidet in die Krabbelstube. Sogar 
unser Bürgermeister Kurt Pawluk hat 
uns besucht und uns Faschingskrapfen 
mitgebracht.
Am Aschermittwoch wird der Fa-
sching symbolisch verbrannt und da-
mit bewusst ein Schlusspunkt der bun-
ten und lauten Zeit gesetzt.

WIR FEIERN FESTE, WIE SIE FALLEN!



      12

A
K

T
U

E
L

L
E

S
 A

U
S

 D
E

M
 K

IN
D

E
R

G
A

R
T

E
N

      12

Text + Fotos
Team Kindergarten

Das Thema Feuer ist bei uns noch immer 
brandaktuell. Die Kinder lernen einen 
verantwortungsbewussten Umgang mit 
Feuer. Voll Konzentration entstehen hier 
Kunswerke aus Wachs.

Die Fastenezeit steht ganz im Zeichen der 
Sinne. Egal ob Mund, Augen, Ohren und/
oder Hände - es warten viele spannende 
Aufgaben.

Freitags ist immer Büchereitag, dann freu-
en wir uns auch immer auf den Besuch der 
Eltern als Lesepaten

Jedes Jahr lernen die Kinder auf ihren zwei Brettl‘n beim Schikurs das Schi fahren! 
Stolz zeigen die Kinder am 5. Tag ihr Können! Bei uns zählt der olympische Gedanke 
und es kommen immer viele begeisterte ZuseherInnen zum Anfeuern beim Rennen und 
zur anschließenden Siegerehrung!

Unsere Motorikwand ermöglicht ein 
eigenständiges spielen und lernen des 
Kindes. Gleichzeitig fördert die Wand 
spielerisch die Feinmotorik und Hand-
Augen-Koordinaton.

Wenn der Schnee nicht vom Himmel 
kommt, dann gibt es einfach Kunstschnee 
im Turnsaal.

Wenn die bunte Zeit sich verabschiedet und die Fasten-
zeit beginnt, machen wir ein kleines Feuer.

„DANKE“ an unseren Bürgermeister Kurt Pawluk der uns am Fasching-
dienstag leckere Faschingskrapfen zur Jause brachte!
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Das letzte Quartal bis zu den Semes-
terferien war neben all den schulischen 
Aufgaben, die zu erledigen waren, 
geprägt von jahreszeitlichen Gege-
benheiten, wie dem Nikolausbesuch, 
den Hirtenspielen, den Schitagen und 
schlussendlich dem Fasching, aber 
auch von außerordentlichen Veran-
staltungen, wie dem Besuch in der MS 
Windischgarsten, der Zahngesundheit, 
der Teilnahme an der Leseolympiade 
und vielem mehr.

Mit der VS quer durch den Winter

Besonders herzlichen Dank an die 
Mütter des Kinderprinzenpaares, an 
Herrn Bgm. Kurt Pawluk und an die 
Angestellten der Verpackung und des 
Büros der Firma Schröckenfux, die 
den Kindern den Fasching mit Krap-
fen, Zuckerln, Leckereien und Geträn-
ken versüßten!

Herzlichen Dank an den Elternverein, der bei den diversen Veranstaltungen im-
mer für das leibliche Wohl, Geschenke, Preise und Pokale sorgte!
Herzlichen Dank an alle Eltern, die die Kinder mit passenden Kostümen für die 
Hirtenspiele ausstatteten und sie zu den Vorstellungsorten und anderen Veran-
staltungen transportierten!

Dank einer guten Zusammenarbeit 
des Lehrerinnenteams und eines re-
spektvollen Umgangs miteinander, 
unter der Leitung von Fr. VD Inge 
Pölz, gelingen Projekte und Veranstal-
tungen, aber vor allem der Unterricht 
und das Lernen an der VS Roßleithen 
besonders gut. 

Text + Fotos: Helga Schöngruber für das 
Team der VS Roßleithen
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Geburten

Katharina & Bernhard Hackl
einen Johannes

Stefanie Lindbichler & Gerhard Sanglhuber
einen Elias

Todesfälle

Melanie Hoflehner & Daniel Strasser
einen Gabriel

Sahra Retschitzegger & Julian Rappold
eine Sophie

Wenn Träume Hand & Fuß bekommen und aus Wünschen 
Leben wird, dann kann man wohl von einem Wunder sprechen.

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die niemand nehmen kann.

Herzlich Willkommen kleine Erdenbürger

Daniel Zemsauer im 28. Lebensjahr
Augustina Klinser im 88. Lebensjahr

Franz Hackl im 90. Lebensjahr
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Kartenpreise: 
VVK: € 12,00
AK:   € 15,00

inkl. Pausengetränk

„Rhythmische 
Klänge im 

Gebirg“

Sa., 20.April 2024 um 
20:00 Uhr

Leuchtkraft - 
wir sind neuer fri-
scher Austropop

Leuchtkraft das sind - Angelique 
& Gerhard Göll und sie sind kein 
unbeschriebenes Blatt in der Mu-
sikbranche. Von der Musikidee 
bis zur Radioversion kommt alles 
aus der Hand von Leuchtkraft.
Ihre Songs sind auf allen gän-
gigen Plattformen zu hören. In 
ihren Musiktexten geht es immer 
um das echte leben. Ihre aktuelle 
Single „Feiert und lebt“ haben 
sie mit dabei.
Es wird ein rot-weiß-roter Abend 
mit österreichischer Pop-Musik-
kultur. Bestückt mit Song von 
Wolfgang Ambros bis hin zu 
Ostbahn Kurti, Peter Cornelius, 
Andreas Gabalier und den Seern. 
Dem ganzen streuen sie ihre 
eigenen Austropopsongs wie Pu-
derzucker über die Palatschinke.

Die Leuchtkraft Fans sind sich 
einig: „Wer Austropop mag, 

liebt Leuchtkraft!“

„Ois faungt au 
zum blian“

Sa., 18. Mai 2024 um 
20:00 Uhr

OFENBANK 
SPIELLEUT‘

Abgerundet wird der Abend durch 
Mundartgedichte von Christine Kal-
tenböck (Stelzhamerbund-Bezirks-
leiterin von Steyr) und Karl Hackl 
(Obmann des Stelzhamerbundes im 
Bezirk Freistadt).

Bilderausstellung 
von 

Maxima Müller

Mein Name ist Maxima Müller, ich 
bin 19 Jahre alt und in der Gemeinde 
Roßleithen aufgewachsen. 
Ich studiere derzeit Kunstgeschichte 
und Archäologie an der Karl-Fran-
zens-Universität in Graz. In meiner 
Freizeit zeichne sehr gerne. Mein 
Ziel ist es, eines Tages als akademi-
sche Restauratorin & Konservatorin 
in einem eigenen Atelier oder in der 
Denkmalpflege tätig zu sein. Zudem 
erstelle ich im Moment meine eigene 
Website, auf welcher einige meiner 
Bilder zum käuflichen Erwerb ange-
boten und Auftragsarbeiten, je nach 
Bedarf, von mir angefertigt werden.

Das Pausen-Buffet wird vom Elternverein des Kinder-
gartens Pießling vorbereitet. Wir bitten um freiwillige 
Spenden für den kulinarischen Gaumenschmaus. Die 

Einnahmen daraus kommen ausschließlich dem Kinder-
garten zu Gute.

Wir spielen ausschließlich traditi-
onelle Volksmusik. Unser Spielgut 
sind Walzer, Polka, Steirer, Landler, 
Boarische, Jodler - gesungen und ge-
spielt - und Märsche aus dem Süden 
Oberösterreichs und dem Gebiet der 
Steiermark. 
Die Gemeinschaft:
Ingeborg Lacheiner, Wolfgang Lach-
einer, Anna Waibel, Gudrun Waibel, 
Helmut Kogler, Maria Kogler, Gustav 
Kemetmüller
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80. Geburtstage:
Hannelore Baumschlager
Josefine Aigner
Erika Wollatz

Sieglinde & Walter Antensteiner
Goldene Hochzeit

Frieda Jaksch
90. Geburtstag

Eva Pernkopf
85. Geburtstag

Angela Humpl
80. Geburtstag

Ingrid Briendl
80. Geburtstag

Anna Neuhauser
85. Geburtstag

Rose-Marie Kirisits
80. Geburtstag

Alois Eckmair
80. Geburtstag
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Zivilschutz - Überprüfung der Kinderwarnschutzwesten
Kinderwarnwestenaktion - ein 
wertvoller Beitrag zu mehr Sicher-
heit im Straßenverkehr für Oberös-
terreichs Schüler/innen.
„Übersehen werden“ ist eine der häu-
figsten Unfallursachen bei schlechter 
Sicht. Umso wichtiger ist es daher, 
die Nachhaltigkeit der Zivilschutz-
Kinderwarnwesten-Aktion zu über-
prüfen!, so die Zivilschutzbeauftragte 
Manuela Klinser
Bei dieser Überprüfung wurde stich-
probenartig die Volksschule besucht 
und kontrolliert, ob die Kinder die 
Warnwesten auch wirklich tragen.
Von den 19 anwesenden Kindern (3 
waren leider krank) hatten 11 die Kin-
derwarnweste an und wurden sofort 

mit einer Ehrenurkunde, einem Müsliriegel und dem Radiergummi des Zivil-
schutzverbandes belohnt, die anderen Kinder versprachen, ab
sofort die Warnweste zu tragen, wenn es soweit ist, können sie ihre Urkunden, 
den Müsliriegel und den Radiergummi gerne bei ihrer Klassenlehrerin abholen.

Rot-Kreuz-Märkte sagen DANKE!
Bereits zum zweiten Mal haben die Gemeinden mit Betrieben 
und Vereinen der Rotkreuz-Märkte Region Kremsmünster 
und Pyhrn/Priel im Herbst 2023 mit der Gutscheinkarten-
Aktion erfolgreich Spenden gesammelt. Insgesamt kamen 
Spenden in Form von Warengutschein um fast € 6.500,- zu-
sammen!
Dass Hilfe und Spenden der Region zu Gute kommen, ist vielen 
Menschen wichtig und dafür öffnen sie auch gerne ihre Herzen. 
Deshalb gilt ein besonderer Dank auch der Bevölkerung, die 
durch ihre Großherzigkeit diese Spendensumme ermöglicht hat.

Bedanken möchten wir uns auch bei allen Mitarbeitern der Ge-
meinden und Betriebe für ihr Engagement beim Verkauf der 
Gutscheinkarten. Durch ihren Einsatz konnte dieses tolle Ergeb-
nis erreicht werden.

Am Foto v.l.n.r.: Manuela Klinser - Verwaltungsbedienstet & 
Nina Klausegger vom ÖRK-Kdf.
Foto: Manuela Klinser; Text: Österreichisches Rotes Kreuz
Bezirksstelle Kirchdorf

Überprüfen Sie jetzt Ihren An-
spruch und beantragen Sie die Rot-
kreuz-Markt CARD.

Die entsprechenden Formulare erhal-
ten Sie bei Ihrer Wohnsitzgemeinde, 
bei der Sozialberatungsstelle Win-
dischgarsten und im Rotkreuz-Markt. 
Beizulegen sind der Einkommens-

ROTKREUZ-MARKT KARTE SCHON BEANTRAGT?

Foto: OÖRK

nachweis aller im Haushalt lebenden 
Personen und ein Lichtbildausweis 
des Antragstellers.
Grundlage für den Anspruch ist das 
monatliche Haushaltseinkommen, 
das für eine Person 1.375,00 Euro 
und für zwei Personen 1.950,00 Euro 
pro Haushalt nicht übersteigen darf. 
Für jedes im Haushalt lebende un-
versorgte Kind steigt der Betrag um 
350,00 Euro an. 
Antragsformular abholen - Antrag 
ausfüllen - Antrag und Beilagen bei 
Ihrer Gemeinde prüfen und bestä-
tigen lassen. Der bestätigte Antrag 
berechtigt bereits zum Einkauf. Die 
Einkaufskarte erhalten Sie direkt im 
Rotkreuz-Markt. 

Lichtbildausweis und Karte sind bei 
jedem Einkauf vorzuzeigen. Damit 
haben Sie Zugang zu einer sehr ver-
günstigten Grundversorgung mit Le-
bensmittel und Hygieneartikel.

Öffnungszeiten Rotkreuz-Markt Py-
hrn/Priel:
•Dienstag 13:30 Uhr – 17:00 Uhr
•Freitag 13:30 Uhr – 17:00 Uhr

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Nina Klausegger
Österreichisches Rotes Kreuz
Bezirksstelle Kirchdorf
T: +43/7582/63581-20
E: nina.klausegger@o.roteskreuz.at
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ERDBAU    TRANSPORT    SCHOTTER    ABBRUCH

Anständige Erdbewegungen.

SCHMID GMBH
Pichl 132
4575 Roßleithen

www.schmid-erdbau.at
T. +43 7562/5319

office@schmid-erdbau.at

NEUES FEUERWEHRHAUS

Symbolfoto

Der Pflichtbreich der Freiwilligen Feuerwehr Windischgarsten besteht aus 
den Gemeinden: Roßleithen, Edlbach und Windischgarsten. Damit ist Win-
dischgarsten die einzige Feuerwehr in Österreich deren Einsatzgebiet  sich über 
drei Gemeinden erstreckt!
Die Gemeinden sind verpflichtet, den GEP (Gefahrenabwehr und Entwick-
lungsplan) vom Land OÖ und der Landesfeuerwehr umzusetzen. Deshalb be-
schäftigen uns wir, die Bürgermeister der Gemeinden Edlbach, Roßleithen und 
Windischgarsten, derzeit intensiv mit der Planung und Finanzierung des ge-
meindeübergreifenden Projektes „Neubau Feuerwehrhaus“. 

HBI Markus Antensteiner

AL Mag.a Bernadette Hüttner-AignerBgm. Kurt Pawluk Bgm. Bernhard Rieser Bgm. Johann Feßl
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Instandhaltungsmaßnahmen A9-Pyhrnautobahn
Projektbeschreibung:
Auf der A09 Pyhrn Autobahn, 
Lainberg – Roßleithen, km 43,000 
bis km 54,000, sind umfangreiche 
Sanierungsmaßnahmen im Bereich 
Straße, Brücke und Lärmschutz ge-
plant.

Die Brücken werden einer komplet-
ten Instandsetzung unterzogen. Dabei 
werden unter anderem die Tragwerke 
neu abgedichtet, sowie die Entwäs-
serungssysteme und die Gewässer-
schutzanlagen neu errichtet.
Im Freilandbereich wird eine neue 
lärmmindernde Asphaltdecke aufge-
bracht. Im Weiteren werden die Rück-
haltesysteme neu hergestellt und die 
Lärmschutzelemente ausgetauscht.

Die ersten Bauarbeiten beginnen im 
März 2025 und dauern bis März 2027. 
Es sind jeweils Sommer- und Winter-
pausen geplant, in welchen die Fahr-
bahnen uneingeschränkt befahren 
werden können.

Im Zuge der Bauvorbereitungen 
wurde festgestellt, dass umfangrei-
che nicht genehmigte Ablagerungen 
(insbesondere diverse Anhänger, 
Fahrzeuge, Holzlagerungen und 
Kleingeräte) unter den Brücken 
vorhanden sind. Um für die Bauar-
beiten den nötigen Platz zu haben, 
müssen diese Bereiche vor Beginn 
der Baumaßnahmen im März 2025 
geräumt werden. Die ASFINAG 
ersucht den Eigentümer dieser 
Materialien, diese umgehend zu 
entfernen und den ursprünglichen 
Zustand der betroffenen Grund-
stücksbereiche wiederherzustellen. 

Alle Gegenstände und Ablagerungen 
die nicht bis spätestens September 
2024 entfernt werden, werden durch 
die ASFINAG entsorgt. Die Kosten 
werden dem Eigentümer in Rech-
nung gestellt.

Für Rückfragen steht Herr Jakob Zla-
tarits unter der Telefonnummer +43 
50108 21041 zur Verfügung.

Text + Fotos:
ASFINAG Bau Management GmbH
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KRETSCHMER

Ing. Roland Kretschmer, Baumeister u. Zimmermeister, Gesellschaft m.b.H.

4 58 0 W in d i sc h ga rs te n  Ki r ch fe l d s t r aße 2 9
w w w . k r e t s c h m e r - b a u . a t

W i r s i n d B a u m e i s t e r

+43 7562/5306-0
office@kretschmer-bau.at

  Leonstein: Di, 26. März
   Baggerungen Schlader, Leonsteinerstraße 12, 4592 Leonstein

 7:00 bis 10:00 Uhr & von 11:00 bis 12:00 Uhr

  Windischgarsten: Do, 28. März
         Straßenmeisterei Stützpunkt Windischgarsten   

             7:00 bis 10:00 Uhr & von 11:00 bis 12:00 Uhr
nachfolgende Anlieferzeiten unbedingt einhalten:
• Spital am Pyhrn von 7:00 bis 8:30 Uhr
• Roßleithen/Windischgarsten/ Edlbach von 8:30 bis 10:00 Uhr 
• Vorderstoder /Rosenau/St. Pankraz/ Hinterstoder von 11:00 bis 12:00 Uhr 

Wichtige HINWEISE
• Übernahme von trockenen & besenreinen Silofolien - ohne Verrechnung,  
    sowie von Netzen und Schnüren in den blauen Säcken des BAV (5 €/Sack)
• nur für Landwirte des Bezirks Kirchdorf
• Wechsel auf neue Netze und Schnüre-Säcke mit Aufdruck:  
    Bisherige Säcke werden nur mehr bis zur Frühlingssammlung 2024 angenommen.
• Zu verschmutze Folien sind für das Recycling unbrauchbar und müssen  
    abgewiesen werden.
• Eine Anlieferung ist nur während der angegebenen Sammelzeiten zulässig. 

Lagepläne und weitere nützliche Informationen unter www.umweltprofis.at/kirchdorf 
 

Bezirksabfallverband Kirchdorf, Rathausplatz 2, 4560 Kirchdorf an der Krems 
T: 05 05 409 4560  

E: office@bav-kirchdorf.at

SilofoliensammlungSilofoliensammlung  Frühling 2024Frühling 2024

!!
         Micheldorf: Do, 21. März

           Kompostieranlage Hebesberger (Tretter), Kremsdorf, 4563 Micheldorf 

              7:00 bis 11:00 Uhr

         Wartberg: Di, 19. März
            Kompostieranlage Rinnhub (Schnellnberger), Hauptstraße 51, 4553 Wartberg 

              7:00 bis 11:00 Uhr

Donnerstag, 28. März 2024
Straßenmeisterei Windischgarsten

nachfolgende Lieferzeiten 
unbedingt einhalten:

Roßleithen/Windischgarsten/Edlbach: 
8.30 - 10.00 Uhr

• Übernahme von trockenen & besen-
reinen Silofolien - ohne Verrechnung,
sowie von Netzen und Schnüren in 
den blauen Säcken des BAV (5 €/
Sack)
• nur für Landwirte des Bezirks Kirch-
dorf
• Wechsel auf neue Netze und Schnü-
re-Säcke mit Aufdruck:
Bisherige Säcke werden nur mehr bis 
zur Frühlingssammlung 2024 ange-
nommen.
• Zu verschmutzte Folien sind für das 
Recycling unbrauchbar und müssen
abgewiesen werden.

Flohmarkt Roßleithen
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Wir möchten alle Vereine darauf  hinweisen, dass sie sich gerne in der Roßleithner Gemeinde-
zeitung präsentieren können.  Bei Interesse schicken Sie bitte Ihren Artikel, Fotos usw. an:  

manuela.klinser@rossleithen.ooe.gv.at

Faschingsfeier im Betreubaren Wohnen
Beste Stimmung herrschte bei der Faschingsfeier im Betreu-
baren Wohnen in Roßleithen. Kunterbunt verkleidet trafen 
sich die Bewohner/innen und die Betreuer/innen im Gemein-
schaftsraum für ein paar lustige und gemütliche Stunden. 
Bürgermeister Kurt Pawluk spendierte für die Kaffeejause 
köstliche Faschingskrapfen.

„Es ist immer wieder schön zu sehen, wie rüstig und lustig unsere 
Bewohner/innen sind und ich freue mich schon auf die nächste 
Feier. Ich wünsche allen ein schönes Osterfest!“, so der Bürger-
meister Kurt Pawluk.
Foto: Bgm. Kurt Pawluk; Text: Manuela Klinser

Ihr Ansprechpartner

Vordertambergau 37 
A-4574 Vorderstoder  
Mobil: +43(0)664 2039992
Mail: office@equadrat.com

DI Hans Schmeißl

n  Consulting & Projektentwicklung
n  Generalplanung Hoch- und Tiefbau 
n  Bauaufsicht und Baustellenkoordination 
n  Dig. Leitungskataster und Vermessung 
n  Siedlungswasserbau  
n  Energieerzeugung / Kraftwerksbau
n  Statik

UNSERE INGENIEURLEISTUNGEN

www.equadrat.com



      22

T
IS

C
H

T
E

N
N

IS
 -

 A
S

V
O

Ö
 L

A
N

D
E

S
V

E
R

G
L

E
IC

H
S

W
E

T
T

K
Ä

M
P

F
E

      22

SV Roßleithen - Sektion Tischtennis
Hohes Niveau bei ASVOÖ-Landes-
vergleichswettkämpfe
Am 09. und 10. September 2023 stan-
den insgesamt 20 Damen und Herren
sowie 26 Nachwuchsspieler/innen aus
ganz Oberösterreich an der Platte und
kämpften um die begehrten Titel in 
den verschiedenen Kategorien. Die 
Matches hatten es in sich - die Parti-
en waren spielerisch hochklassig und 
spannend, die Spieler/innen kämpften 
bis zum letzten Punkt um jeden Ball.
Den Sieg im B-Bewerb konnte David 
Ebner vom SV Roßleithen für sich 
verbuchen, der ein gutes Beispiel ist, 
wie die Entwicklung junger Spieler 
- auch dank dieser Veranstaltung - 
vonstattengeht: Im vergangenen Jahr 
wurde er im Jugendturnier der Lan-
desvergleichswettkämpfe noch Zwei-
ter, heuer konnte er schon bei den Er-
wachsenen reüssieren.
In der Altersklasse U18 im Doppel 
siegten Lionel Grabmann und David 
Ebner. Im Nachwuchs fanden somit 
regelrecht Ebner-Festspiele statt. Ja-
kob Ebner gewann nämlich sowohl 
den Einzelbewerb als auch mit Partner 

Fabio Bittricher (TSV Ottensheim) 
das Doppelturnier der U13.

Text: ASVOÖ
Fotos: ASVOÖ und Bernhard Ebner

„Ich gratuliere euch recht herz-
lich zu diesen tollen Erfolgen 
und wünsche euch weiterhin 
so viel Spaß und Ehrgeiz bei 
der Ausübung eures Sportes!“, 
so der Bgm. Kurt Pawluk

Sonnleitner
Personentransporte

Sonnleitner Karl - Ihr kostenloser Krankentransport für ganz Österreich. 
(Außer Selbstbehalt bei einigen Versicherungen) 

Mit Taxi Sonnleitner kommen Sie schnell, unkompliziert und kosten-
los zu Krankenhäusern oder Fachärzten, Chemotherapie, Strahlen-
therapie, Dialyse, Kur, Reha und sonstigen Therapien. Mit einer 
Transportanweisung von Ihrem Haus- oder Facharzt rechnen wir im 
Anschluss direkt mit Ihrer Krankenkasse ab.

UNSER SELBSTVERSTÄNDLICHER SERVICE:

Wir begleiten Sie als Patient/in auf die jeweilige Station, 
Ambulanz, kümmern uns um Ihr Gepäck und bringen Sie 
sicher wieder nach Hause.

Wir erledigen Ihre Besorgungen bei der Apotheke im An-
schluss der Behandlung.

Eine Begleitperson kann natürlich kostenlos mitkommen.

Bei einem stationären Aufenthalt kann die Rückabholung 
sofort oder zu einem späteren Zeitpunkt vereinbart werden.

Rollstuhlfahrer/innen können wir dank einer speziellen 
Rampe am Auto in unserem Rollstuhltaxi sicher und barriere- 
frei befördern.

Krankentransporte Sonnleitner | E k.sonnleitnertaxi@a1.net | Austraße 11, 4582 Spital am Pyhrn | Klaus 122, 4564 Klaus a. d. Pyhrnbahn | www.sonnleitnertaxi.at

0664 5222800
oder 07562 8887

Wer sein Ziel kennt,  findet den Weg – und am besten mit Sonnleitner!

Durch Freundlichkeit, Verlässlichkeit und perfekten Service wurden 
im Laufe der Jahre viele unserer Kunden zu liebgewonnenen Stamm-
kunden. Diskretion, Pünktlichkeit und Vertraulichkeit sind für uns 
besonders bei Krankentransporten Voraussetzung, denn wenn man 
schon ins Krankenhaus oder zur Therapie muss, dann zumindest auf 
möglichst angenehme Art und Weise.

Für Sie entsteht kein Aufwand - wir rechnen direkt mit Ihrer Kranken-
versicherung (ÖGK, SVS, BVAEB, LKUF, KFL, KFG, WFK und weitere 
Versicherungen) ab.

Unsere bestens geschulten Mitarbeiter/innen und unsere durch Fach-
personal gewartete Fahrzeugflotte sind für Sie als Krankentransport-Taxi  
unterwegs – Sommer wie Winter; 7 Tage die Woche von 600 bis 2200 Uhr.

Ein Anruf (Bürozeiten  
700 bis 1900 Uhr) genügt! 
Danke für Ihr entgegen-
gebrachtes Vertrauen!

UNSER AUFGABENGEBIET

Krankentaxi

Taxifahrten tagsüber

Wandertaxi/Winterwandertaxi

Kleinbusvermietung
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Stellenausschreibung Vertragsbediensteten
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Donnerstag, 18.04.2024
Freitag, 31.05.2024

Donnerstag, 11.07.2024
Donnerstag, 22.08.2024

Die Abfuhr im Jahr 2024 findet an folgenden Tagen statt. Die 
Säcke müssen bis spätestens 06.00 Uhr (besser wäre am Vor-
abend) zur Abholung bereitgestellt sein!
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Die Müllabfuhr findet jeweils am Dienstag und Mittwoch (ausgenommen Feiertage)  an 
folgenden Terminen statt:

Dienstag:
Mayrwinkl (Nr. 1-100)

Rading (Nr. 1-185)
Pießling (Nr. 40-98)

Pichl (Nr. 120-192 u. 250-354)

Mittwoch:
Pichl (Nr. 1-118)

Schweizersberg (Nr. 1-288)
Roßleithen (Nr. 1-113)

Pießling (Nr. 1-33)
Egglhofsiedlung (Nr. 200-243)

Roßleithen/Gleinkersee (Nr. 1-25)

2W-Abfuhr 4W-Abfuhr

Abfuhrrouten: 

07. u. 08. Mai 2024
23. u. 24. April 2024

21. u. 22. Mai 2024
04. u. 05. Juni 2024

09. u. 10. April 2024

02. u. 03. Juli 2024
18. u. 19. Juni 2024

16. u. 17. Juli 2024

WICHTIGE INFORMATIONEN

       

- Altstoffsammelinsel Pichl 
  (Zufahrt Kläranlage)
- Egglhofsiedlung
- Altstoffsammelinsel Rading
- Roßleithen Ort
- Roßleithen Ort (Wasseraufbereitungsanl.)
- Kindergarten Pießling
- Mayrwinkl (Parkpl. Loipenautomat)
- Retentionsbecken Dullersiedlung
- Buswartehaus Seebachhof

Standorte Speiserestetonnen Abfuhrtermine - Gelber SackAbfuhrtermine - Gelber Sack

	

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst für die Sanitätsgemeinden Windischgarsten, Roßleit-
hen, Hinterstoder und Spital/Pyhrn:
Um die sichere Erreichbarkeit des diensthabenden Arztes zu gewährleisten, erfolgt die Be-
kanntgabe nur über die Leitzentrale des Roten Kreuzes. Damit wird verhindert, dass es 
Probleme bei der Erreichbarkeit des Arztes bei Dienstplanänderungen gibt. 
Den diensthabenden Arzt erreichen Sie rund um die Uhr in dringenden Fällen unter der Not-
rufnummer des Roten Kreuzes 07582/141!

Gesundheitsberatung „Wenn‘s weh tut“: 1450
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - HÄND: 141
Apotheke Windischgarsten: 07562/5203
Notruf bei psychischen Krisen: 0732/651015
Sozialberatungsstelle Windischgarsten: 0664/6007256534
Vergiftungsinformationszentrale: 01/4064343-0

Euronotruf: 112	
Rettung: 144
Feuerwehr: 122	
Polizei: 133
Bergrettung: 140

Allgemeinmedizin:
Dr. Katrin Klinglmair, Roßleithen, 07562/5300
Gemeinschaftspraxis: Dr. Walter Brandstetter & Dr. Lukas Brandstetter, Windischgarsten, 07562/8244
Dr. Eva Sampl, Windischgarsten 07562/5301
Dr. Thomas Waibel (Wahlarzt), Windischgarsten, 07562/20902
Dr. Christa Lichtenberger, Spital/Pyhrn, 07563/20683
Dr. Johann Plienegger (Wahlarzt) Spital/Pyhrn, 0664/4802277
Dr. Peter Blaimschein (Wahlarzt) Spital/Pyhrn, 0660/6646774
Gesundheitszentrum Dr. Holger Grassner & Dr. Daniel Menneweger, Hinterstoder, 07564/5555


